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Unsere Helden des Winters

Die Mitarbeiter des Bauhofes sorgen in den Winter-
monaten für freie Fahrt auf Micheldorfs Straßen!

v.l.n.r.: Johann Schmidthaler, Christian Rohrauer, Roland Zederbauer, Gerhard Wolfsteiner, Bürgermeister BR Ewald Lindinger, Engelbert Schlager, Hannes Berthold, Gerhart Sandner, Bauhofleiter Georg Rauscher und Jürgen Knoll.  
Nicht am Foto: Harald Hebesberger, Manfred Mitterhuemer und Reinhard Mühlleitner.

Detaillierter Bericht auf Seite 6!
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Wie und wo entsteht Schimmel? 
Durch Feuchtigkeit, die wir produzieren: Eine 
Familie von drei Personen erzeugt durch 
Atmung, Körperausdünstung, waschen, kochen, 
putzen, usw. cirka 10 Liter pro Tag!
Diese Luftfeuchtigkeit kondensiert in der kalten 
Jahreszeit an den kühlsten Flächen im Raum 
(z.B. Außenwände, Fenster). An diesen Stellen, 
bevorzugt auch hinter Möbeln, die direkt an der 
Wand stehen und keine Luftzirkulation zulassen, 
bildet sich Schimmel. 

Lüften, lüften, lüften!
Frische Luft ist wichtig für unsere Gesundheit. 
Lüften ist die einfachste und wirkungsvollste 
Maßnahme um überschüssige Feuchtigkeit, 
Schadstoffe und Schimmel loszuwerden - 
besonders im Winter!

Richtig > Quer- oder Stoßlüften
3 bis 4 mal täglich 5 bis 10 Minuten alle 
Fenster ganz aufmachen und die gesamte 
Raumluft austauschen. Wände und Möbel  
bleiben warm.
Falsch > Gekipptes oder leicht geöffnetes 
Fenster
Der vollständige Luftwechsel dauert bis zu einer 
Stunde. Die Mauern und Möbel rund um das 
Fenster kühlen ab und die Heizkosten steigen. 
An den kühlen Flächen kann Luftfeuchtigkeit 
kondensieren und Schimmel entsteht.

Wie kann ich Schimmelpilz vermeiden?
•	Regelmäßiges, richtiges Lüften!
•	Ausreichendes Heizen: Alle Räume zumindest 
temperieren, Türen zu kühleren Räumen 
geschlossen halten.

•	Keine Möbel direkt an Außenwände stellen! 
Abstand für Luftzirkulation halten, besonders 
im Altbau.

•	Beim Duschen und Kochen Türen zu anderen 
Räumen geschlossen halten und feuchte 

Nächster

 Energiestammtisch 

06. März 2013| 19.00 Uhr 

GH Zum Schwarzen Grafen

Alle Interessierten sind dazu 

herzlich eingeladen! 

Nähere Infos bei Herbert Petter  

unter Tel.: 0676/503 98 03.

Luft sofort nach draußen ablüften.
•	Kein Wäschetrocknen, keine Zimmerpflanzen 
und kein Luftbefeuchter in schimmelgefähr-
deten Zimmern!

So entfernen Sie den Schimmel!
•	Je eher Sie Schimmelpilze bekämpfen, 
desto besser: Beseitigen Sie erste sichtbare 
Schimmelspuren umgehend. Wer schnell 
handelt, kann oft vermeiden, dass sich 
das Problem zu einem großen (teuren) 
Bauschaden auswächst.

•	Am besten führen Sie alle Sanierungs- und 
Säuberungsarbeiten bei offenem Fenster 
durch, damit die in die Luft gelangenden 
Sporen gleich aus der Wohnung weggelüftet 
werden.

Mit nachstehenden Mitteln kann der ober-
flächliche Schimmel bekämpft werden:
•	5%ige Essiglösung (Essigessenz 1:4  
verdünnt)

•	Wasser, Brennspiritus und Salicylsäure im 
Verhältnis 90:10:2

•	5%ige Sodalösung
•	hochprozentiger Alkohol (mind. 70%iger 
Brennspiritus)

•	5%ige Wasserstoffperoxidlösung
•	chlorhältige Haushaltsreiniger, die soge-
nannte Chlorbleichlauge

Schimmelpilz kann Ihre Gesundheit 
gefährden!

In der kalten Jahreszeit kommt es bei unsanierten Gebäuden manchmal zu  
Schimmelbildung. Foto: Privat

Durch richtiges Lüften kann z.B. die Bildung 
von gesundheitsgefährdendem Schimmelpilz 
verhindert werden. Foto: FreeDigitalPhotos.net



Geschätzte 
Micheldorferinnen  
und Micheldorfer!

Arbeitsgruppensitzungen eingeladen. 

Der Ankauf eines neuen Kommunaltraktors fand 

bei der letzten Sitzung des Gemeinderates keine 

Mehrheit. Im Dienstleistungsausschuss wird  

neuerlich darüber beraten und dem Gemeinderat  

zur Beschlussfassung vorgelegt. Der alte kleine 

Traktor ist nach 18 Jahren Einsatz stark reparatur- 

anfällig.

Bei mehreren Micheldorfer Vereinen und 

Organisationen gibt es 2013 Jubiläen. Der 

Schützenverein Ottsdorf feiert sein 60-jähriges 

Bestandsjubiläum mit Feldmesse und anschlie-

ßendem Fest im Mai. Die FF Altpernstein folgt im 

Juni mit dem Abschnittsbewerb und dem damit 

verbundenen FF-Fest. Gleich darauf steht das 180- 

jährige Bestandsjubiläum der Marktmusikkapelle 

Micheldorf mit dem Bezirksmusikfest auf dem 

Programm. Mit Ihrem Besuch unterstützen Sie 

unsere Vereine dabei.

Ihr Bürgermeister, Bundesrat

Ewald Lindinger

MfG!
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Die Titelgeschichte in der MI 23 ist unseren 

Mitarbeitern des Bauhofes gewidmet. Im 

Winterdienst sind sie bemüht, die Straßen und 

Wege von Schnee und Eis freizuhalten. Die vielen 

Straßen von Micheldorf lassen eine zeitgleiche 

Räumung der Straßen nicht zu, Prioritäten  

liegen bei den Bergstrecken und auf den Haupt-

verbindungen. Um alle Wege und Straßen zu 

räumen, sind ca. 4 bis 5 Stunden notwendig. Ich 

ersuche Sie, unsere Mitarbeiter zu unterstützen 

und die Räumfahrzeuge nicht mit geparkten Autos 

zu behindern. Unsere Mitarbeiter bedanken sich 

für Ihr Verständnis und die große Unterstützung 

beim Einsatz.

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung 

den Voranschlag für das Jahr 2013 beraten und 

mit einem Fehlbetrag von ca. 120.000 Euro 

mehrheitlich beschlossen. Gespart wurde in allen 

Bereichen des laufenden Haushaltes von den 

Referenten mit Vorberatung in den Ausschüssen. 

Die Gemeindevertretung ist bemüht, alle anste-

henden Projekte zügig voranzutreiben. 2013 wird 

die Landesregierung den Bau und die Sanierung  

der Schulen in OÖ beraten und uns einen Zeitplan 

vorlegen. Für den Neubau des Gemeindeamtes 

hat LHStv. Josef Ackerl grünes Licht für einen 

Architektenwettbewerb gegeben. Bei der Planung 

soll erneuerbare Energie eine Rolle spielen.  Den 

Kanal- und  Wasserleitungsbau   „In der Krems“  

werden wir im März an die bestbietende Baufirma 

vergeben. Die Baukosten sind vom Projektanten 

mit 1,5 Mio. Euro veranschlagt. Vor Baubeginn 

werden die betroffenen  Bewohner noch zu einer 

Besprechung   eingeladen. Der Kindergarten „In 

der Krems“ soll bis zur geplanten Inbetriebnahme 

im Herbst 2014 noch im notwendigen Ausmaß 

saniert bzw. umgebaut werden. 

Die Arbeitsgruppe „Fahrradmobilität“ wird heuer 

einige Aktivitäten zur Verbesserung der Mobilität 

setzen. Anregungen dazu können Sie auch 

direkt an die Gemeinde Micheldorf richten. 

Alle Interessierten sind zu den regelmäßigen 

Jubilare Dezember - 
Jänner: “Wir gratulieren 

ganz herzlich!”
Den 80. Geburtstag feierten Brandelmayr Josef, 
Hofmann Johann, Jungwirth Karl, Kaltenböck 
Johanna, Hauser Hedwig, Pamminger Karl und 
Pernt Anna Maria.
Den 90. Geburtstag feierten Diensthuber Rudolf 
und Sonnleitner Franziska.
Den 91. Geburtstag feierte Neumeyer Auguste.
Den 94. Geburtstag feierten Roidinger Adele und 
Zwicklhuber Maria.
Den 100. Geburtstag feierte Brandstätter 
Franziska.
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Besuch des Bürgermeisters bei der 
Jubilarin Franziska Brandstätter.
Foto: Privat
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 Info
Altstoffsammelzentrum Mdf.

Kollingerfeld 22

Tel.: 0720/530 097

Öffnungszeiten:

Mittwoch	 08.00 - 18.00 Uhr

Freitag	 08.00 - 18.00 Uhr

Samstag	 08.00 - 12.00 Uhr

Anfang Mai nimmt das Alpenbad Micheldorf - sofern 
witterungsbedingt möglich - den Betrieb auf und 

startet in die Badesaison 2013. Foto: Privat

Neu-Anmeldungen für Hort und
Kindergarten
In den beiden Kindergärten der Markt-
gemeinde Micheldorf sowie im Hort werden 
an folgenden Tagen Anmeldungen für das 
kommende Arbeitsjahr entgegengenommen: 

Kindergarten Micheldorf:
13. bis 15. März jeweils von 14.00 bis  
16.00 Uhr, Kindergartenleiterin: Roswitha 
Waas, Tel.: (07582) 625 06

Kindergarten Heiligenkreuz:
14. und 15. März, jeweils von 14.00 bis 
16.00 Uhr, Kindergartenleiterin: Karin Dreier, 
Tel.: (07582) 521 44

Hort (Sonderschulgebäude):
14. März von 13.00 bis 18.00 Uhr und 
15. März von 13.00 bis 16.00 Uhr, 
Hortleiterin: Anneliese Priller, Tel.: (07582) 
610 22.

Mitzubringen sind neben dem Kind 
selbst dessen Geburtsurkunde und die 
Impfkarte. Voraussetzung für den Besuch 
des Kindergartens ist die Vollendung des  
3. Lebensjahres (31. August).

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um telefonische Terminvereinbarung ersucht.

Foto: FreeDigitalPhotos.net

Kassierer/in für das Alpenbad gesucht
Für den Sommerbetrieb des Alpenbades 
Micheldorf wird von 01. Mai bis voraussicht-
lich 31. August 2013 eine Kassiererin bzw. 
ein Kassierer gesucht.
Die Bruttoentlohnung beträgt € 763,38 
(GD 23) für eine durchschnittliche Wochen-

arbeitszeit von 20 Stunden bei flexibler 
Arbeitszeit. Allgemeine Voraussetzung ist ein 
Mindestalter von 16 Jahren.
Bewerbungsgesuche können bis einschließ-
lich 22. März 2013 beim Marktgemeindeamt 
Micheldorf eingebracht werden.

Abfallentsorgung in Micheldorf
Altstoffsammelinseln:
Mit Ende Jänner wurden die öffentlichen 
Sammelinseln im Micheldorfer Gemeinde-
gebiet aufgelassen. Ab sofort können sperrige 
Abfälle wie Alteisen, Papier, Kartonagen, 
Problemstoffe, Holz, Bauschutt, Baurest-
massen, sowie sämtliche Verpackungen in 
Haushaltsmengen, sowohl von Haushalten als 
auch von Gewerbebetrieben, in den Altstoff- 
sammelzentren im Bezirk Kirchdorf/Krems 
abgegeben werden.

Gelber Sack:
Für Micheldorfer Bürgerinnen und Bürger sind 
im Marktgemeindeamt (Bürgerservice und 
Finanzverwaltung) „Gelbe Säcke“ erhältlich. 

Rote Tonne - Entsorgungsgebiete:
Micheldorf Ost: 
Altpernstein, Atzelsdorf, Ortszentrum, 
Weinzierl und Seebach.
Micheldorf West: 
Wienerweg, Schön, Hilbing, Kienberg, 
Hinterburg, In der Krems, Heiligenkreuz, 
Ottsdorf, Thurnham, Kremsdorf und 
Müllerviertel.
Kirchdorf Ost: 
Unterseebach und Am Berg.

Tierkörperverwertung:
Tierkadaver und tierische Abfallprodukte  
können jeden Tag - rund um die Uhr - im ASZ 
Micheldorf fachgerecht entsorgt werden.

Foto: Privat
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Langlaufvergnügen in Micheldorf

 Info

Foto: Herbert Ehrenbrandner

Foto: FreeDigitalPhotos.net

Mit 01. Jänner 2010 ist in der Kanal-
gebührenordnung eine neue Bestimmung 
über Nutzwasserleitungssysteme in Kraft  
getreten. Diese besagt, dass für  
angeschlossene Gebäude mit einem selb- 
ständigen Nutzwasserleitungssystem gem. 
§ 3 Abs. 3 Oö. Wasserversorgungsgesetz 
die   Bemessungsgrundlage für jede Person, 
die zum Stichtag in diesem Gebäude 
mit Hauptwohnsitz gemeldet ist, um  
10 Kubikmeter pro Jahr und für jede Person, 
die zum Stichtag in diesem Gebäude 
mit weiterem Wohnsitz gemeldet ist, um  
5 Kubikmeter pro Jahr erhöht wird. 
Haushalte, die eine solche Anlage nutzen, sol- 
len durch die o.a. Bestimmung nicht bestraft 
werden, sondern es geht vielmehr darum, eine 
Gebührengerechtigkeit bei der Vorschreibung 
der Kanalbenützungsgebühr herbeizuführen.

Weiters wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass für Nutzwasserleitungssysteme eine 
Meldepflicht besteht. Dazu weisen wir auf 
eine Bestimmung in der Bundesabgaben-
ordnung hin, die für Landes- und Gemeinde- 
abgaben folgendes regelt: 
§ 120a - Die Abgabenpflichtigen haben der 
Abgabenbehörde alle Umstände anzuzeigen, 
die ihre Abgabenpflicht begründen, ändern 
oder beendigen. Sie haben auch den 
Wegfall von Voraussetzungen für eine 
Befreiung von einer Abgabe anzuzeigen. 
Wird der Anzeigenpflicht nicht nachge-
kommen, ist die Gemeinde berechtigt, 
Verwaltungsstrafen zu verhängen.
Sollten Sie ein Nutzwasserleitungssystem in 
Verwendung haben, bitten wir Sie, dies Hr. 
Mario Steinermayr unter Tel. 07582/61250-
33 bekanntzugeben!

Kanalgebührenpflicht für eigene 
Nutzwasserleitungssysteme

Bei ausreichender Schneelage ist die 
Langlaufloipe im Ortsteil „In der Krems“ sowie 
im Bereich des Segelflugplatzes gespurt. 
Auf der professionell präparierten Loipe für 
den klassischen Stil lässt sich die frische 
Winterluft so richtig genießen. 
Leider muss die Marktgemeinde Micheldorf 
immer wieder feststellen, dass entlang der 

Loipe unliebsame Gegenstände, wie z.B. 
Getränkeflaschen und –dosen, Jausenpapier, 
Taschentücher etc., entsorgt werden. 
Demnach ersuchen wir alle BürgerInnen, die 
Grundflächen sorgsam zu nützen und keinen 
Müll zurückzulassen. Die Grundbesitzer 
müssen den entsorgten Abfall (auch 
Papiertaschentücher) mühsam aufsammeln. 

Die Oö. Landesregierung hat in ihrer 
Sitzung am 17. Dezember 2012 für die 
Heizperiode 2012/2013 die Gewährung 
eines Heizkostenzuschusses an sozial 
bedürftige Personen beschlossen. Dieser 
beträgt € 140,-- bei Unterschreiten der 
für die soziale Bedürftigkeit festgelegten 
Einkommensgrenze und € 70,-- bei deren 
Überschreitung um bis zu maximal € 50,--. 

Heizkostenzuschuss
Anträge können noch bis 15. April 2013 
gestellt werden, wobei für sämtliche Ansuchen 
die Einkommensverhältnisse des Jahres 
2012 (bei unregelmäßigem Einkommen bzw. 
Einkommen von verschiedenen Stellen der 
Durchschnitt der letzten sechs Monate 2012) 
heranzuziehen sind. Der Heizkostenzuschuss 
kann im Marktgemeindeamt Micheldorf 
beantragt werden.

Bürgerservice

Andrea Blumenschein

Tel.: (07582) 612 50-10

E-Mail: blumenschein@ 

micheldorf.at
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In den Wintermonaten sind die 12 Mitarbeiter 
des Bauhofes besonders gefordert, denn 
bei Schneefall wird bereits um 04.00 Uhr 
morgens mit dem Räum- und Streudienst 
begonnen.   Mit insgesamt fünf Fahrzeugen  
und der Unterstützung von zwei Fremdfirmen 
werden ungefähr 175 Straßenkilometer in
Angriff genommen. In weiterer Folge müssen 
die Bauhofmitarbeiter beim Einsetzen der 
Wärme dafür sorgen, dass die Wasserrinnen 
und Abläufe an den Straßen frei sind, um 
Überschwemmungen zu verhindern.

Dass sich der heurige Winter bereits von seiner 
strengen Seite gezeigt hat, beweisen die 
verbrauchten Streumaterialien:  480 Tonnen 
Splitt* und 40 Tonnen Salz*. Im Vergleich 
dazu wurden im gesamten letzten Winter 322 
Tonnen Splitt und 12 Tonnen Salz benötigt. 
Auch der Arbeitseinsatz kann sich sehen  
lassen: über 1.500 Stunden* wurden bisher 
von den Bauhofmitarbeitern geleistet.

Leider werden die Räumfahrzeuge in einigen 
Straßen immer wieder von parkenden 
Fahrzeugen erheblich behindert. Alle Bürger-

innen und Bürger werden daher ersucht, 
Fahrzeuge nach Möglichkeit auf den 
Grundstücken zu parken. Nur so kann der 
Winterdienst im entsprechenden Ausmaß 
erfolgen.

Nach der Schneeschmelze steht wieder 
die alljährliche Frühjahrskehrung am 
Programm. Soweit witterungsbedingt möglich, 
wird ab 11. März 2013 im Ortszentrum und 
anschließend in den einzelnen Ortschaften 
mit der Straßenkehrung auf den öffentlichen 
Verkehrsflächen begonnen. Alle Anrainer  
werden gebeten, für die Kehrmaschine nicht 
oder nur schwer erreichbare Ecken sowie 
Nischen kurz vorher händisch zu säubern und 
Streusplitt, Laub oder sonstigen Schmutz an 
den Rand der Fahrbahn zu kehren. 

Die engagierten Bauhofmitarbeiter sind 
stets bemüht, den Winterdienst sowie die 
damit verbundenen Tätigkeiten verantwor-
tungsbewusst und zu Ihrer Zufriedenheit zu 
verrichten, jedoch bittet Bauhofleiter Georg 
Rauscher um Verständnis, dass er und sein 
Team nicht überall gleichzeitig sein können.

Winterdienst sorgt für Sicherheit auf 
Micheldorfs Straßen

An
ze
ig
e Info

Neubauten Hans-Brudl-Str.

Nähere Informationen erhalten 

Sie im Marktgemeindeamt 

Micheldorf bei:

Johanna Rohrauer

Tel.: (07582) 612 50-22

E-Mail: rohrauer@micheldorf.at

Die Mitarbeiter des Bauhofes sorgen dafür, 
dass die Straßen im Winter befahrbar sind.  
Durch parkende Autos werden die Räum-

fahrzeuge oftmals bei der Schneeräumung   
behindert. Foto: Privat

*Stand: Mitte Februar 2013
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Terminbekanntgabe durch den Tourismusverband Kirchdorf-Micheldorf.
Angaben ohne Gewähr -  Kurzfristige Terminänderung möglich, Infos unter (07582) 634 74. 

Mi, 06. März | 20.00 � Cafe Schwarz

Jazz im Cafe

Mi, 13. März | 18.00� Freizeitpark Micheldorf

Bezirksfeuerwehrtag

Fr, 15. März | 18.00 � Kegelsportanlage Freizeitpark Micheldorf

Kegeln 2. Bundesliga West mit dem Spiel:
SV GW Micheldorf 1 vs. Polizei Porsche Wels

Fr, 22. März  | 13.00 - 18.00 und� Freizeitpark Micheldorf
Sa, 23. März | ab 11.00

Trophäenschau zum Bezirksjägertag

Sa, 06. April | 20.00 � Freizeitpark Micheldorf

Frühjahrskonzert des Musikvereins Weinzierl - Altpernstein

Fr, 19. April | 18.00� Kegelsportanlage Freizeitpark Micheldorf

Kegeln 2. Bundesliga West mit dem Spiel:
SV GW Micheldorf vs. St. Roman

bezahlte Anzeige

Fr, 26. April | 20.13 � Klangweltensaal der Kulturschmiede

MU & GU Konzertreihe

Fr, 15. März | 19.30� Freizeitpark Micheldorf

Kabarettabend mit Isabella Woldrich 
„Artgerechte Frauenhaltung“

Fr, 19. April | 19.30� Pfarrheim Micheldorf

10 Jahre „Bergmandl“ - Festvortrag
„Wölfe - Menschen - Hunde, eine uralte Beziehungskiste“ mit 
Univ. Doz. Dr. Mag. Kurt Kotrschal, Leiter der Konrad Lorenz 
Forschungsstelle. Eintritt: freiwillige Spenden

micheldorf.at/termine

Sa, 09. März und Mo, 11. März | 08.00 - 15.00� Pfarrheim

Umtauschmarkt - VA: Pfarre Micheldorf, Tel. 07582/626 42

Sa, 23. März | 08.30 - ca. 11.30 � Himmelreichbiotop

Naturerwachen im Himmelreichbiotop, Wanderung zum 
Thema „Frühlingsblüher und Frösche“, Treffpunkt Parkplatz 
Himmelreichbiotop. Info & Anmeldung: 07582/604 54

Sa, 23. März |� Pfarrkirche Heiligenkreuz und Freizeitpark

Bezirksjägertag
    Beginn mit Messe um 10.00 Uhr und anschließender  
    Generalversammlung um 13.00 Uhr.

Sa, 23. März | 14.00 � Kegelsportanlage Freizeitpark Micheldorf

Kegeln 2. Bundesliga West mit dem Spiel:
SV GW Micheldorf 1 vs. ESV Bludenz

So, 24. März | � Pfarrkirchen Micheldorf und Heiligenkreuz

Palmsonntag - Palmweihe
   08.00 bis 09.30 Uhr - Pfarrkirche Micheldorf
   09.00 Uhr - Pfarrkirche Heiligenkreuz

Do, 28. März | 19.30� Pfarrkirchen Micheldorf und Heiligenkreuz

Abendmahlfeier mit Ölbergwache

Fr, 29. März | 15.00� Pfarrkirchen Micheldorf und Heiligenkreuz

Karfreitagsliturgie

Sa, 30. März | ab 13.30� Naturpark Micheldorf

Ostereiersuchen - VA: SPÖ Micheldorf

Sa, 30. März | � Pfarrkirchen Micheldorf und Heiligenkreuz

Ostersamstag - Osternachtfeier mit Speisenweihe
   19.30 Uhr - Pfarrkirche Heiligenkreuz
   20.00 Uhr - Pfarrkirche Micheldorf

So, 31. März | 08.00 und 09.30� Pfarrkirche Micheldorf

Ostersonntag - Gottesdienste mit Speisenweihe

So, 31. März | 09.00� Pfarrkirche Heiligenkreuz

Ostersonntag - Osterhochamt mit Speisenweihe

Mi, 10. April | 20.00 � Cafe Schwarz

Jazz im Cafe

Fr, 05. April | 15.00 � Gelände Freizeitpark Micheldorf

Bezirksgeländelauf Meisterschaften

Di, 09. April | 19.30 � Freizeitpark Micheldorf

Kabarett mit Dietlinde und Hans Wernerle
Tickethotline 05632/346 oder www.koeck-tournee.com

Do, 11. April | auf Anfrage � Freizeitpark Micheldorf

Impulsvortrag „Erfolg durch mentale Stärke“
Infos zur Veranstaltung unter 07582/612 50 10

So, 21. April | 10.00 - 16.00� Kegelsportanlage Freizeitpark

Finale Nachwuchsbundesliga Kegelsport

So, 28. April | ganztags� Ortszentrum Micheldorf

Georgikirtag
   09.30 Uhr Festmesse im Naturpark mit Marktmusikkapelle,    
   Trachtengruppe und historischem Gefolge 
   (bei Schlechtwetter in der Kirche)

Di, 30. April | 19.00 � Ortszentrum Micheldorf

Maibaumaufstellen
VA: Feuerwehr und Marktmusikkapelle Micheldorf

Sa, 27. April und So, 28. April |� Treffpunkt: Reitergut Weißenhof

Micheldorf Open & Oö. Landesmeisterschaften im Paragleiten

Mi, 03. April | 20.00� Freizeitpark Micheldorf

Vortrag „Job/Besitz/Gesundheit - in Zeiten wie diesen ist 
nichts garantiert!“
Leitung: Projektgruppe HAPPY - FUTURE. Eintritt frei!

bezahlte Anzeige

Veranstaltungsvorschau:�

Fr, 14. Juni - So, 16. Juni� Freizeitpark Micheldorf

Musiläum 2013 - 180 Jahre Marktmusikkapelle Micheldorf

Fr, 14. Juni
	 19.00 Uhr	 Bieranstich mit der Marktmusikkapelle
	 21.00 Uhr	 Stodertaler Gaudi-Express

Sa, 15. Juni
	 17.00 Uhr	 Bezirks-Marschwertung mit 
		  anschließendem Festakt
	 21.00 Uhr	 Vlado Kumpan und seine Musikanten

So, 16. Juni
	 10.00 Uhr	 Blasmusi-Frühschoppen mit Harry Prünster

Mo, 08. April | 18.00 � Eltern-Kind-Zentrum Micheldorf

Integrationsgruppe Miteinander in Micheldorf - Treffen

Mi, 20. März | 14.00 � Seniorentreff „Sense“

Vortrag „Der ältere Mensch im Straßenverkehr“
VA: Seniorenbeirat der Marktgemeinde Micheldorf
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Das Johann Zeller 
- Gedenkturnier 

verzeichnete einen 
Teilnehmerrekord.

Foto: Privat

Das bereits bekannte Freizeitparkturnier der 
Sektion Tischtennis vom SV Grün-Weiß 
Micheldorf wurde dieses Mal aufgrund des 
Ablebens des Sektionsgründers in Johann 
Zeller – Gedenkturnier umbenannt. 
Johann Zeller wurde im Jahr 1955 unter dem 
BSV Eumig Mdf. zum ersten Mal beim OÖTTV 
zur Mannschaftsmeisterschaft angemeldet. 
Ab 1967 spielte er für die Union Pettenbach 
und im Jahr 1972 gründete er die Sektion 
Tischtennis unter SV Grün-Weiß Micheldorf. 
Dort hat er selbst bis ins hohe Alter aktiv an 
der Meisterschaft teilgenommen.
Sein Interesse für den Tischtennis-Sport gab 
er auch an seine Tochter Christine Schmid 
und Enkel Karina Schmid weiter, die heute 
beide für die Sektion Tischtennis von SV 
Grün-Weiß Micheldorf erfolgreich im Einsatz 
sind.

Großer Erfolg beim 1. Johann Zeller – 
Gedenkturnier 

Besonders erfreulich war in diesem Jahr 
der Teilnehmerrekord mit insgesamt 65 
Spielerinnen und Spielern in acht Bewerben. 

Nach vielen intensiven und spannenden 
Partien wurden folgende Sieger in den  
jeweiligen Kategorien geehrt:
Schüler: Brunmayr Thomas (TUS Raika Kremsm.) 
Jugend: Spindler Christian (Union AWD Vorchdorf)
Hobbybewerb: Strutzenberger Odilo
Damen: Schmid Karina (SV GW Micheldorf)
OTX bis 1300: Brunmayr Th. (TUS Raika Kremsm.)
OTX bis 1450: Ljubas Josip (SV GW Micheldorf)
OTX über 1450: Huemer Gerhard 
(SPG U.Wartberg/DSG Schlierbach)

2er-Mannschaftsbewerb (Spiel 55): 
Huemer Gerhard/Lachmayr Christian 
(SPG U.Wartberg/DSG Schlierbach)

Großzügige Spende für die Förder-
schule in Micheldorf

Im Dezember vergangenen Jahres überreichte 
die Trachtengruppe Micheldorf dem Sonder-

pädagogischen Zentrum einen Scheck 
in Höhe von € 500,-- für tiergeschützte 
Therapiestunden. Mit diesem Beitrag soll 
Kindern aus der Region durch eine direkte 
Förderung geholfen werden. Den Mitgliedern 
der Trachtengruppe war diese Spende nur 
durch die zahlreiche ehrenamtliche Mitarbeit 
bei diversen Veranstaltungen, wie z.B. Pfarr-
Cafe, Kräutersonntag, Gugelhupfverkauf, 
etc., möglich. 

Mitglieder der 
Trachtengruppe 
Mdf. mit Dir. Pia 

Carstanjen (Mitte).
Foto: Privat

Die Sieger des 
Jugendbewerbes mit 
Sektionsleiter Ernst 
Schwaiger (l.) und 
Christine Schmid (r.).
Foto: Privat
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Jungmusikermatinee
Am 08. Dezember 2012 fand in der 
Landesmusikschule Kirchdorf eine 
Jungmusikermatinee mit Überreichung der 
Leistungsabzeichen statt. Auch in diesem Jahr 
waren wieder einige begabte Micheldorfer 
Musikerinnen und Musiker vertreten:

Musikverein Weinzierl-Altpernstein:
Stefanie Gruber (Klarinette) JLA
Alexandra Vorauer (Klarinette) JLA Marktmusikkapelle Micheldorf:

Jasmin Kerbl  (Querflöte) JLA
Anja Pfarrsbacher (Querflöte) JLA 
Sarah Pfarrsbacher (Fagott) JLA
Maria Unterbrunner (Flügelhorn) JMLA-Bronze
Martin Unterbrunner (Tuba) JMLA-Bronze
Die Marktgemeinde Micheldorf gratuliert 
allen JungmusikerInnen sehr herzlich zu  
diesen tollen Leistungen!

Österreichs Paragleitelite zu Gast

Ende April finden sich die besten Piloten 
Österreichs in Micheldorf ein, um die Aufwinde 
der Frühjahrsthermik für tolle Streckenflüge 
zu nutzen. Es geht bei diesen Wettbewerben 
darum, eine kurz vor dem Start vorgegebene 
Strecke so schnell als möglich zu bewältigen. 
Bei entsprechender Wetterlage können von 
Micheldorf aus Dreiecks-Flüge mit einer 
Streckenlänge von über 120 km erflogen 
werden. 
Natürlich werden auch Piloten vom Skybird-
Kremstal ihr Bestmöglichstes geben, um bei 
der Titelvergabe ein Wörtchen mitzureden. 
Gerade in Micheldorf spielt der Heimvorteil 
keine unwesentliche Rolle: Der kleinste Fehler 
beim Zentrieren der Aufwinde kann auf Grund 
der relativ geringen Starthöhe bzw. des gerin-
gen Höhenunterschiedes zwischen Start- 
und Landeplatz dazu führen, dass ein Pilot  
ungewollt frühzeitig wieder am Boden steht.

Dass die Piloten des Skybird Kremstal zu 
außergewöhnlichen Leistungen fähig 
sind, zeigte erst kürzlich im Jänner der 
Ausnahme-Pilot Manfred Ruhmer, welcher
in Forbes (Australien) zum wiederholten Male 
Weltmeister im Hängegleiten wurde. 
In einem spannenden Wettkampf mit 10  
geflogenen Wertungsdurchgängen konnte 
sich Manfred Ruhmer knapp vor seinen 
Verfolgern aus Italien behaupten.

Am Sa, 27. und So, 28. April 2013, ist Micheldorf Austragungsort der  
Micheldorf Open & der Oö. Landesmeisterschaften im Paragleiten.

Streckenflüge von 
Micheldorf ins 
benachbarte Ennstal 
und wieder retour sind 
keine Seltenheit. 
Foto: Privat

Fotos: Privat
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Aufgepasst! 
Die Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG 
veranstaltet am So, 10. März 2013, auf der 
Wurzeralm den diesjährigen Bezirksskitag. 
In diesem Jahr gibt es kein Skirennen, sondern 
eine lustige Schneetrophy. Gäste mit Skiern 
können vier im Skigebiet verteilte Stationen 
anfahren und eine Aufgabe erfüllen (z.B. 
Dosenwerfen oder Nageln). Der Teilnehmer 
bekommt anschließend bei jeder Station 
einen Stempel auf seine Teilnahmekarte, alle 
vollständig abgestempelten Teilnahmekarten 
nehmen an der Verlosung mit tollen Gewinnen 
teil. Speziell für Kinder gibt es im Bereich 
der Bärenhütte eine Schatzsuche mit vielen  
tollen Überraschungspreisen.

Die Bergbahnen stellen an diesem Tag die 
Skipässe zu besonders günstigen Preisen zur 
Verfügung:
• € 19,50 | Tageskarte Erwachsene
• € 11,50 | Tageskarte Kind/Jugendliche
(bis JG 1994 – Ausweis erforderlich)

• € 2,00 | Schneemannkarte für ein Kind
(bis Jahrgang 2003, bei gleichzeitigem Kauf einer 

Elternschikarte - Familiennachweis erforderlich)

Der Chipkarteneinsatz beträgt € 2,00 pro 
Person und wird wieder refundiert.

Programmablauf:
Ab 08.30 Uhr: Ausgabe der Tages- und 
Teilnahmekarten an der Kassa.
10.00 - 14.00 Uhr: Die vier Stationen der 
Schneetrophy sind geöffnet.
13.00 Uhr: Schatzsuche für Kinder bei der 
Bärenhütte.
15.00 Uhr: Abschlussveranstaltung im 
ArenaTreff mit großer Verlosung der 
Schneetrophy-Preise und Übergabe der 
Gewinne von der Kinder-Schatzsuche durch 
Bezirkshauptmann Dr. Goppold und HIWU-
Vorstände sowie anschließender Aprés-Ski-
Party mit DJ.
Dieses Angebot gilt für alle Micheldorferinnen 
und Micheldorfer. Anmeldeschluss ist am 
Mo, 04. März 2013 | 17.00 Uhr.

Bezirksskitag in Spital/Pyhrn

 INFO
Bezirksskitag 2013

Ihre Anmeldung richten Sie 

 bitte an das Markt-

gemeindeamt Micheldorf:

Bürgerservice 

Raimund Schön

Tel.: (07582) 612 50-11

E-Mail: schoen@micheldorf.at

Andrea Blumenschein

Tel.: (07582) 612 50-10

E-Mail: blumenschein@ 

micheldorf.at

Foto: HIWU_Mandl

Beeindruckendes Neujahrskonzert
Anfang Jänner erlebten cirka 150 Besucher-
innen und Besucher beim Neujahrskonzert im 
stimmungsvollen Ambiente des Freizeitparks 
einen musikalischen Leckerbissen der ganz 
besonderen Art.

Das Orchester der Landesmusikschule 
Kremsmünster und des Kulturvereins 
„Außerdem“ unter dem Dirigenten und  
musikalischen Leiter Mag. Wolfgang Rieger 
füllte mit seinen 36 MusikerInnen die Bühne 
des Freizeitparks und gab eine hervorra-
gende Darbietung seiner Leistungen.

Werke von Schubert, Mozart und Strauß 
wurden bereichert durch ein paar tolle 
Gesangsstücke. Zum Abschluss erklangen 
zwei Melodien, die für viele ein Muss bei 
einem Neujahrskonzert sind: Donauwalzer 
und Radetzky-Marsch.

Die Mitglieder des Kulturausschusses mit Kulturreferent GV Ing. Gerhard   
Hüttner, MBA (r.) sowie Vertretern der Landesmusikschule Kremsmünster und 
des Kulturvereins “Außerdem” mit Dir. Mag. Werner Mayrhuber (l.).
Foto: Privat
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Auf in den Fahrradfrühling!

Radfahren nimmt zu, ist europaweit ein 
Megatrend, spart Geld und hebt die Fitness. 
Als Klimabündnisgemeinde bekam Micheldorf 
2012 eine Fahrradberatung durch externe 
Experten. Zusammen mit einer engagierten 
Gruppe von Micheldorfer Radlerinnen  
und Radlern wurde die Ist-Situation  
erhoben, wurden Schwachstellen dokumen-
tiert und Ideen entwickelt, wie neben dem 
Freizeitvergnügen auch die Radmobilität im 
Alltag attraktiver gestaltet werden kann.

Am Samstag, 13. April 2013, findet im 
Micheldorfer Ortszentrum von 09.00 bis 
12.00 Uhr ein Aktionstag zum Thema 
Fahrrad mit vielen tollen Highlights statt:
•	 Gratis Fahrrad-Check, optimale Einstellung 

der Sitzhöhe und Behebung kleiner 

Großer Fahrrad-Aktionstag am Sa, 13. April 2013, im Ortszentrum.

Reparaturen an Bremsen, Beleuchtung, 
Schaltung, etc., durch die Fa. Bike Sport.

•	 Inbetriebnahme zeitgemäßer Fahrrad-
ständer an zwei zentralen Stellen

•	 Fahrrad-Börse (bes. Kinder- u. Jugendräder)
•	 Pinnwand für Kritik und Anregungen zur 

Fahrradsituation in Micheldorf
•	 Gemeinsame Radtour um ca. 11.00 Uhr in 

Richtung Himmelreichbiotop

Abendveranstaltung um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim Micheldorf: Vortrag von OÖN-„Klima-
mönch“ Edmund Brandner über seine 
Erfahrungen als kompromissloser Radfahrer.

Über Änderungen u. weitere Programmpunkte 
informieren zeitgerecht regionale Medien und 
die Marktgemeinde unter www.micheldorf.at.

Aufgepasst! 

Foto: FreeDigitalPhotos.net
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Wirtschaft & Politik 

Das Jugendtaxi ist für Jugendliche im 
Alter von 14 bis 25 Jahren innerhalb der 
Gemeindegebiete von Micheldorf, Kirchdorf, 
Inzersdorf, Schlierbach, Oberschlierbach 
sowie Steinbach/Zhbg. unterwegs und soll 
ihnen – insbesondere bei der Heimfahrt von 
Diskotheken – eine sichere Fahrtmöglichkeit 
bieten.
Die Erfolgsstory wird fortgesetzt: Waren 
es 2011 noch 19.347 Jugendtaxibenützer, so 
haben im vergangenen Jahr 2012 insgesamt 
24.204 Personen die Fahrtmöglichkeit mit 
dem Jugendtaxi in Anspruch genommen. Das 
ergibt ein Plus von 4.857 Personen, wobei das 
Jugendtaxi hierfür 5.972 mal gerufen wurde 
und dabei in den sechs Gemeinden 118.093 
Kilometer zurückgelegt hat. „Als Koordinator 
des Jugendtaxisystems freut mich diese  
überaus positive Entwicklung sehr“, betont 
Reinhold Binder.
Das Taxi in Form eines Kleinbusses steht 
mit bis zu acht Sitzplätzen an Freitagen, 
Samstagen sowie an Werktagen vor einem 
gesetzlichen Feiertag in der Zeit von 19.00  

Gemeindebudget 2013 beschlossen
Im Mittelpunkt der letzten Gemeinderats-
sitzung vom 24. Jänner 2013 standen 
der Budgetvoranschlag sowie der mittel-
fristige Finanzplan für den Haushalt der 
Marktgemeinde Micheldorf. Bei Einnahmen 
von € 10,450.600 und Ausgaben von  
€ 10,570.700 kann der ordentliche Haushalt 
auch bei sparsamster Budgetierung der 
Ausgaben nicht ausgeglichen abgerechnet 
werden. Der Voranschlag für 2013 weist 
somit einen Fehlbetrag in Höhe von  
€ 120.100 auf.
Im außerordentlichen Voranschlag verbleibt 
bei Einnahmen von € 1,432.100 und Ausgaben 
von € 1,406.100 ein Überschuss in Höhe von  

€ 26.000, der 2014 im Bereich des Straßen-
baus verbraucht werden wird. Die größten 
Vorhaben sind der Straßenbau im Bereich 
Kornexlgründe-Hacklpoint und Feingründe, 
der Ankauf eines Kommunaltraktors für den 
Wirtschaftshof der Marktgemeinde sowie die 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
in der Ortschaft In der Krems.
Das Budget für das Finanzjahr 2013 sowie 
der mittelfristige Finanzplan 2013 bis 2016 
der VFI & Co KG - „Verein zur Förderung der 
Infrastruktur der Marktgemeinde Micheldorf 
in OÖ & Co KG -“ wurde von den Mitgliedern 
des Gemeinderates ebenfalls zur Kenntnis 
genommen.

Foto: FreeDigitalPhotos.net

bis 05.00 Uhr für Fahrten ab zwei Personen 
zur Verfügung. 
Der Fahrpreis für eine zielstrebige Fahrt inner-
halb der sechs genannten Gemeindegebiete 
beträgt € 4,-- je Fahrzeug. Weitere Strecken 
über diese Gemeindegrenzen hinaus sind 
gegen Aufpreis möglich. Die Bezahlung des 
pauschalen Fahrpreises  erfolgt in bar direkt 
an den Fahrer.
Rückfragen und Anliegen zum Thema 
Jugendtaxi können gerne an Reinhold Binder, 
Gemeindejugendreferent der Marktgemeinde 
Micheldorf (Tel.: 0664/614 59 61 oder E-Mail 
reinhold.binder@proge.at), gerichtet werden. 

Jugendtaxi – Ein wichtiger Beitrag  
zur Verkehrssicherheit

Reinhold Binder (l.) mit Daniel Gladik von “Willi’s Taxi” und BR Bgm. Ewald 
Lindinger Foto: Privat

 Info

Telefonhotline:

0664/868 20 00

Freitag, Samstag sowie Werktag 

vor einem gesetzlichen Feiertag 

von 19.00 - 05.00 Uhr.

Jugendtaxi

Taxiunternehmen „Willi‘s Taxi“
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Trost & Rat
Lernbetreuung für Kinder der 
Volksschule Micheldorf
Das Angebot der Lernbetreuung in der 
Volksschule Micheldorf wurde in der 
Integrationsgruppe MIMI als Idee geboren 
und konnte im Dezember 2012 starten. 
Dieses Projekt wird durch die   „Caritas - für 
Menschen in Not“ begleitet und durch das 
Bundesministerium für Inneres gefördert.
Nicht allen Eltern ist es möglich, ihre Kinder 
bei den Hausaufgaben zu unterstützen. 
Oftmals sind mangelnde Deutschkenntnisse 
das grundlegende Problem. Die Teilnahme 
der Kinder ist freiwillig, wer jedoch aufgenom-
men ist, verpflichtet sich auch regelmäßig 
zu kommen. An zwei Tagen wöchentlich 
jeweils von 13.00 bis 14.00 Uhr   wird die 
kleine Gruppe von sechs Kindern betreut und 
in ihrer Zweitsprache „deutsch“ spielerisch 

gefördert. Die Hauptaufgabe besteht jedoch 
darin, die Kinder bei den Hausaufgaben zu 
unterstützen.
Vzbgm. Roswitha Waas freut sich, dass diese 
Lernbetreuung an der Volksschule stattfinden 
kann, denn nur wer die Sprache beherrscht, 
kann auch wirklich gut integriert werden. 

Bist du auch in diesem Jahr wieder auf der 
Jagd nach dem perfekten Ferienjob?
Dann bewirb dich für eine Ferialstelle im 
Bauhof der Marktgemeinde Micheldorf – eine 
gute Gelegenheit dein Taschengeld etwas 
aufzubessern!

Der Aufgabenbereich umfasst vor allem die 
Grünpflege (Rasenmähen, Heckenschneiden, 
etc.) sowie die Reinhaltung von öffentlichen 
Flächen. Bewerbungsgesuche können beim 
Marktgemeindeamt Micheldorf eingebracht 
werden.

Die marokkanische Küche mit ihren vielen 
Gewürzen, Gemüsepflanzen und den nahr-

Einladung zum marokkanisch Kochen
Die Integrationsgruppe MIMI lädt zum kulinarischen Marokkoerlebnis  
am Fr, 19. April 2013 ab 18.00 Uhr.

haften Gerichten aus Weizen, Gerste oder 
Grieß wird an diesem Abend unter fach-
kundiger Anleitung ausprobiert, zubereitet,  
verkostet und gespeist.
Bis zu 20 Personen können zum kulina-
rischen Marokkoerlebnis am 19. April 2013 
angemeldet werden. An diesem Abend wird 
ein kleiner Unkostenbeitrag eingehoben. 
Der Veranstaltungsort wird zeitgerecht 
über regionale Medien und online unter  
www.micheldorf.at bekanntgegeben.

Auf der Suche nach einem Ferialjob?

Fo
to
: P
riv
at

Seit Dezember vergangenen Jahres wird für Kinder der Volksschule eine  
Lernbetreung angeboten. Foto: Privat
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Dosierung der Bewegung:
Erwachsene:
•	 150 min/Woche gemäßigte körperliche 

Bewegung oder
•	 75 min/Woche intensive, sportliche Aktivität
•	 2x/Woche muskelkräftigende Übungen  

(z.B. Theraband)
Senioren:
•	 Gleich wie bei den Erwachsenen
•	 + Gleichgewichtsübungen (Koordination)  

= Sturzvorbeugung

Bewegung als Medikament
Bewegung kann Medikamente nicht ersetzen, aber eventuell die Dosis vermindern.

Keine Bewegung bei:
•	 Fieberhaften Infekten
•	 Instabiler Angina pectoris
•	 Herzerkrankungen (z.B. mit Arrhythmien), 

Herzklappenfehlern mit Symptomen u.a.
•	 Frischer Lungenembolie / frischer Thrombose

Vor geplanten Aktivitäten ggf. mit dem 
Hausarzt Rücksprache halten!

Ganz unter dem Motto „Jeder Verletzte oder Tote 
ist einer zu viel!“ startet die Gesunde Gemeinde 
Micheldorf in Kooperation mit dem Land OÖ die 
Aktion „Mach dich sichtbar!“.

Ab sofort sind am Marktgemeindeamt Micheldorf 
(Bürgerservice, Frau Blumenschein) kostenlos 
reflektierende Armbänder erhältlich. Fußgeher 
werden mit diesen Bändern bei Abblendlicht schon 
aus 150 Metern Entfernung erkennbar.

Mach dich sichtbar!
67 Prozent aller Fußgeher sind dunkel 

gekleidet.

Karotten-Ingwer-Cremesuppe

Terminvorschau:
Erfolg durch mentale Stärke - spielt sich wirklich
alles im Kopf ab? Impulsvortrag mit Referent 
Markus Hörndler | Donnerstag, 11. April 2013, 
19.30 Uhr im Freizeitpark. In Kooperation mit 
der Raiffeisenbank Micheldorf und den Gesunden 
Gemeinden im Bezirk.
Fuß-Fit - Vortrag zum Thema Fußversorgung mit 
aktivem Training u.v.m.! 
Referent: Physiotherapeut Hans-Peter Hagmüller
Veranstaltungstermin und -ort wird noch bekannt-
gegeben!
Anmeldungen für diese beiden Vorträge nimmt Frau 
Blumenschein (07582/612 50 10) ab sofort entgegen.

Zutaten: 250 g Karotten geschält und geschnitten,
50 g Zwiebeln gehackt, 10 g Ingwerknolle geschält 
und geschnitten, 5 ml Olivenöl, 250 ml Orangen-
saft, 150 ml klare Gemüsesuppe, 5 ml Balsamico 
Essig weiß, Salz und Pfeffer, 15 g Zucker und 250 g 
QimiQ Saucenbasis.

Zubereitung: 
1.	Zwiebeln, Karotten und Ingwer in Öl anschwitzen.
2.	Orangensaft, Gemüsesuppe und Essig aufgießen. 
 Würzen und kochen, bis die Karotten weich sind.

3.	Suppe pürieren, QimiQ Saucenbasis dazugeben 
und bis zur Sämigkeit weiterköcheln lassen.

Vital Tipp: Ingwer heizt den Stoffwechsel an. Darüber hinaus ist er durch die Förderung der Speichel- und 
Magensaftsekretion sowie der Anregung der Darmtätigkeit ein guter Verdauungsförderer.

Mit gesunden Suppen in der kalten Jahreszeit punkten!

Alle Fotos: FreeDigitalPhotos.net



 INFO
Winkler Massage

Peter Winkler

Mitglied der Gesunden Gemeinde

Kaltenprunnersdlg. 49

Tel.: 0650/612 37 77

Foto: Privat
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Die jahrtausendealte indische Lehre vom Leben 
hilft durch Verbindung von Atemtechniken, 
Körperübungen, Meditation und Tiefenentspannung 
neue Lebenskraft zu aktivieren und das innere 
Wissen zu entdecken. Die Vitalität wird gesteigert, 
das Immunsystem gestärkt und die Atemkapazität 
erweitert.

Ab 05. März 2013 findet im Bewegungsraum 
des Micheldorfer Kindergartens ein Yoga-Kurs von 

Kursausschreibung - NEW Yoga
Yoga - Selbst der Ursprung der Lebensfreude sein

17.00 bis 18.30 Uhr und 19.00 bis 20.30 Uhr statt. 
Der Kurs umfasst 10 Einheiten und ist sowohl für 
Anfänger als auch für Geübte geeignet. Die Kosten 
belaufen sich pro Einheit auf € 10,--.

Anmeldung bei: Dagmar Willnauer | Tel.: 0660/15 
43 886 | E-Mail: dagmarkos04@yahoo.de
Marktgemeindeamt Mdf. | Andrea Blumenschein | 
Tel.: (07582) 612 50-10 | E-Mail: blumenschein@
micheldorf.at

Gelungener Osteoporose-Vortrag
Unter dem Motto „Die Weichen werden in der 
Kindheit und Jugend gestellt!“ fand am 31. Jänner 
in Kooperation mit den Gesunden Gemeinden 
Kirchdorf, Klaus und Schlierbach sowie der 
Volkshochschule Kirchdorf ein Vortrag zum Thema 
Osteoporose statt.

Erfreulicherweise konnten die Referenten Hofrat 
Prim.i.R. Dr. Kurt Springer und Physiotherapeut 

Hans-Peter Hagmüller zahlreiche interessierte
Zuhörer im Freizeitpark Micheldorf willkommen 
heißen.

Dank des ausgezeichneten Feedbacks seitens der 
Anwesenden konnte im Anschluss an den Vortrag 
auch so manche Frage noch beantwortet werden, 
wodurch dieser Abend als voller Erfolg bezeichnet 
werden kann.

Peter Winkler absolvierte in den letzten Jahren 
eine intensive berufliche Veränderung zum akade-
mischen Sport/Fitnesstrainer, gewerblichen/medi-
zinischen Masseur und zum Abschluss noch die 
 Meisterprüfung zum Heilmasseur mit Auszeichnung.

Das berechtigt ihn, freiberuflich nach Verordnung 
vom Arzt kranke Patienten zu behandeln, die nach 
der Therapie auch einen Teil der Kosten von der 
Krankenkasse rückerstattet bekommen. Auch 
Sport- und Entspannungsmassagen sowie gesund-
heitsfördernde Therapien bietet der selbständige 
Therapeut zuhause in Micheldorf und in einer 
Gemeinschaftspraxis in Windischgarsten mit der 
dipl. Physiotherapeutin Lisa Klinglmair gerne an.

In Kuranstalten, Ambulatorien und Krankenhäusern 
konnte er an mehr als 4.000 Personen schon 
therapeutische Erfahrung sammeln, die ihn dazu 
bewegten, als selbständiger Therapeut noch indivi-
dueller an die Bedürfnisse der Patienten eingehen 
zu können.

„Für mich ist es wichtig, dass ich kranken Personen 
dabei helfe, den Heilungsprozess mit meinen 
Massagetechniken zu beschleunigen und gesunde 
Menschen zu unterstützen, ihre Gesundheit auf-
recht zu erhalten.“
Der Jungunternehmer würde sich freuen, Sie in  
seinem Massagestudio begrüßen zu dürfen. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Micheldorfer Heilmasseur eröffnet seine 
Therapiepraxis in Micheldorf
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Das RE/MAX-Kirchdorf Team 

Grassegger GmbH
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Tel. 07582-61267
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Nettomiete
Peter Graßegger @        480,-

1616/1467

Empfangsraum, Nebenraum und zwei 
schöne Büros mit einer Nfl. von  ca. 72m2.

Büro/Ordination 1.OG 
Kirchdorf / Hauptplatz

mit Kremsmauerblick
Micheldorf / Heiligenkreuz

@ 239.000,-
1616/1428

Liebevolles Wohnhaus mit  ca. 118 m2 Wfl. 
u. Garten  in einer schönen Wohngegend.

Kaufpreis
Johanna Graßegger

Büro im 1.OG
Kirchdorf / Rathausplatz

@        810,-
1616/1454

Das Büro besteht aus 5 Büroräumen, zwei 
WC´s, Vorraum und einem Wartebereich.

Nettomiete
Peter Graßegger

in sonniger Lage
Seebach

  Ihr Gebot
1616/1484

Wohnhaus - die Wohnfläche beträgt ca. 
185m2, die Grundgröße ca. 1.560m2.

Bieterverfahren
Gerhard Graßegger

Familienwohnung
Vorderstoder

@     543,07
1616/1471

Ca. 74 m2 drei  Zimmer, Küche, Bad, WC. NM 
362,24 + BK 107,83 + So 21,67+ Ust 51,33

Gesamtmiete
Peter Graßegger

günstiger Baugrund
Micheldorf / Kremsdorf

@  42.805,-
1616/1442

1.223m2 Grund ist nach Westen orien-
tiert, mit dem Vorzug der Abendsonne.

Kaufpreis
Gerhard Graßegger

Dagmar Hink
+43-7582-61267

Mietwohnung im DG 
Micheldorf

@        678,-
1616/1400

Ca. 100 m2 - vier Zimmer, Küche, Bad, WC. 
NM 430,- + BK 110,- + HK 70,- + Ust 68,-

Gesamtmiete
Johannna Graßegger

HWB 108 fGEE -

HWB 291 fGEEGEEGEE -

vor hundert Jahr ...
Micheldorf

@ 148.000,-
1616/1462

Es bietet insgesamt eine Wohnfläche von 
rund 120 m2 und ca. 1.032 m2 Grundfläche .

Kaufpreis
Johanna Graßegger

HWB 291 fGEE 2,77

Kaufpreis
Gerhard Graßegger @   52.000,-

1616/1460

und im Bereich des Naherholungsge-
bietes. Sonniger 793m2  Baugrund.

Wohnen am Stadtrand 
Kirchdorf

Käuferprovisionsfrei

HWB 89 fGEE 0,74

vor hundert Jahr ...
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